
 

 
 
 
Themenwochen (A2025-35) 

Ausschreibung 

Themenwoche Multiple Crises – Strained Re-
sources 

Profilbereich: Gesellschaftliche Transformationen 

Nächster Stichtag: 2. September 2025, 14 Uhr MEZ 

In ihren „Themenwochen“ fördert die VolkswagenStiftung wissenschaftliche Symposien zu ei-
nem jeweils vorgegebenen Thema, die gebündelt und begleitet von einem durch die Stiftung or-
gansierten Rahmenprogramm im Xplanatorium Schloss Herrenhausen, Hannover durchgeführt 
werden 

Die Themenwoche Multiple Crisis – Strained Resources richtet sich an Wissenschaftler:innen, 
die die gegenwärtigen Herausforderungen einer kostenintensiven gesellschaftlichen Transfor-
mation bei gleichzeitig reduziertem Ressourcenangebot erforschen und sich mit den Auswirkun-
gen von Ressourcenknappheit auf westliche Marktwirtschaften auseinandersetzen. 

 

 

Fachgebiet: Wirtschaftswissenschaften (ggf. Sozial- und Geisteswissenwissenschaf-
ten)  

 
Art der Förderung: Organisation einer wissenschaftlichen Veranstaltung 

 
Zielgruppe: Promovierte Wissenschaftler:innen an deutschen Universitäten und For-
schungseinrichtungen, ggf. internationale Mitantragstellende 

 
Termin der Symposien: 15.-17. April 2026 
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1 Zielsetzung 
Das wirtschaftliche Erfolgsmodell westlicher Staaten und insbesondere Deutschlands ist in den 
letzten Jahren zunehmend unter Druck geraten. Den vielfältigen gesellschaftlichen Herausfor-
derungen der Gegenwart, wie der digitalen Transformation der Gesellschaft, der Dekarbonisie-
rung der Wirtschaft und dem Rückgang der internationalen Handelsvolumina in Zeiten eines 
neu erstarkenden Protektionismus, stehen gleichzeitig rückläufige gesellschaftliche Ressourcen 
gegenüber. Die Ursachen für diesen eingeschränkten Zugriff auf Finanzmittel, Arbeitskräfte und 
Rohstoffe sind vielfältig. Obwohl sich die gesellschaftspolitischen Problemanalysen vielfach par-
teiübergreifend ähneln, liegen die öffentlich diskutierten Lösungsvorschläge in der aktuellen po-
litischen Debatte mitunter diametral auseinander. 

Die Frage nach der erfolgreichen Bewältigung einer kostenintensiven gesellschaftlichen Trans-
formation bei gleichzeitig reduzierten Ressourcenangeboten beschäftigt auch die Wissenschaft. 
Die VolkswagenStiftung veranstaltet daher die Themenwoche Multiple Crises – Strained Re-
sources (15.-17. April 2026), in der bis zu vier wissenschaftliche Symposien gefördert werden 
sollen, die die Ursachen und Folgen von rückläufigen finanziellen, materiellen und humanen 
Ressourcen in der Gesellschaft diskutieren oder sich mit möglichen Lösungsansätzen der dar-
aus resultierenden Probleme auseinandersetzen. Jenseits der grundsätzlichen Rahmung kön-
nen die zu behandelnden Schwerpunktthemen und Fragestellungen frei gewählt werden.  

Die Diskussion folgender Themenschwerpunkte im Rahmen der Ausschreibung wären u.a. 
denkbar:   

• Zukunftskonzeptionen westlicher Wirtschaftsmodelle in Anbetracht veränderter ökono-
mischer Rahmenbedingungen 

• Haushalts- und investitionspolitische Grundsatzfragen im Angesicht eines begrenzten 
Ressourcenangebotes („Schuldenbremse“, Investitions- und Industriepolitik) 

• Arbeitsökonomische Effekte aktueller Entwicklungen von Demografie und Migration  

• Entwicklungspolitische und -ökonomische Folgen weitreichender Budgetkürzungen 

Die Analyse von Knappheiten und Outputmaximierung gehört zu den primären Untersuchungs-
interessen der Wirtschaftswissenschaften, weshalb sie im Mittelpunkt dieser Ausschreibung ste-
hen. Doch auch angrenzende Teildisziplinen wie bspw. die Politische Ökonomie, die Wirt-
schafts- und Arbeitssoziologie, die Humangeographie oder die Wirtschaftsgeschichte sollen mit 
der Themenwoche angesprochen werden. 

Da es das Ziel ist, unterschiedliche Perspektiven auf das facettenreiche Thema zusammenzu-
bringen, sind interdisziplinäre Bewerbungen ausdrücklich erwünscht. Die Stiftung will damit so-
wohl einen Beitrag zur Vernetzung der Fachcommunity insgesamt als auch über Fächergrenzen 
hinweg leisten. Da ressourcenbezogene Themen wie ein Mangel an Fachkräften, der gestie-
gene Bedarf an Investitionen und Rohstoffen oder hohe Energiekosten eine akute Herausforde-
rung für Ministerien und Behörden, Unternehmen und NGOs darstellen, ist eine Einbindung ent-
sprechender außerwissenschaftlicher Partner:innen, die einen stärkeren Praxisbezug einbrin-
gen können, ebenfalls möglich. 

2 Förderangebot 
Die im Rahmen von Themenwochen durch die VolkswagenStiftung geförderten Symposien fin-
den im Xplanatorium Schloss Herrenhausen, Hannover statt. Für die Durchführung der Veran-
staltungen stehen verschiedene Räumlichkeiten und eine professionelle Organisations- sowie 
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technische Infrastruktur zur Verfügung. Neben der Bereitstellung dieser Infrastruktur werden ge-
förderte Symposien mit Personal-, Sach- sowie Publikationsmitteln sowie der Übernahme von 
organisatorischen Aufgaben unterstützt. Es können Veranstaltungen mit in der Regel bis zu 
50 Personen gefördert werden. 

Mittel können zur Deckung folgender Kosten beantragt werden: 

Personalmittel 
• Mittel für studentische Hilfskräfte zur Unterstützung der Vor- und Nachbereitung in ei-

nem Umfang von maximal 7.000 EUR. 

Reisemittel 
• Übernachtungskosten für alle Teilnehmer:innen. Bitte berechnen Sie hierfür pauschal 

140 EUR pro Nacht/Person.  
• Reisekosten für alle Teilnehmer:innen. Bitte beachten Sie hierzu auch die Handrei-

chung für nachhaltiges Reisen der VolkswagenStiftung (siehe Abschnitt 6). Bitte veran-
schlagen Sie im Kostenplan die folgenden Summen pro Teilnehmer:in für An- und Ab-
reise insgesamt (bitte beachten Sie, dass lediglich tatsächlich angefallene Kosten im 
Nachgang zur Veranstaltung bei der Stiftung abgerechnet werden können): 

• Teilnehmer:innen aus Deutschland:     250 EUR 
• Teilnehmer:innen aus dem restlichen Europa:    500 EUR 
• Teilnehmer:innen von der Ostküste der USA: 1.000 EUR 
• Teilnehmer:innen aus der restlichen Welt: 1.500 EUR 

Sachmittel, bspw. 
• Aufwandsentschädigungen für freiberuflich Tätige (z.B. Moderator:innen oder Journa-

list:innen), die aktiv in die Veranstaltung eingebunden sind. 
• Verbrauchsmaterialien in einem Umfang von maximal 500 EUR. 
• Mittel für Kinderbetreuungskosten, z.B. Reisekosten, Übernachtungskosten 

oder Aufwandsentschädigungen für Betreuungspersonen. Bitte erläutern Sie im Falle 
einer Beantragung von Mitteln für Kinderbetreuung kurz, wie die Betreuung geplant ist 
und wie sich die Kosten zusammensetzen. 

• Publikationskosten für die Veröffentlichung der Tagungsergebnisse. Die Stiftung erwar-
tet grundsätzlich, dass die Ergebnisse online und open access zur Verfügung gestellt 
werden (siehe Abschnitt 4.3.1). Klassische Tagungsbände und reine Druckpublikatio-
nen werden nicht gefördert. 

Darüber hinaus werden als Bestandteil der Bewilligung verschiedene Leistungen für Sie seitens 
der VolkswagenStiftung organisiert: 

• Hotelbuchungen (bitte nehmen Sie daher selbst keine Buchungen vor), 
• Bereitstellung der Tagungstechnik im Xplanatorium Schloss Herrenhausen, Hannover, 
• gastronomische Verpflegung im Xplanatorium Schloss Herrenhausen, Hannover. 
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Gemeinsames Rahmenprogramm 

Antragsteller:innen sind angehalten, in der Planung einer Veranstaltung für die Themenwoche 
folgende Zeiten freizuhalten, die für den Austausch und die Vernetzung der Teilnehmer:innen 
aller Symposien untereinander und mit Vertreter:innen der Stiftung vorgesehen sind: 

• Mittwoch, 15. April: 9:30 Uhr bis 13:00 Uhr (gemeinsame Begrüßung, interaktives Ken-
nenlernen, Vorstellung der Symposien und Mittagessen),  

• Donnerstag, 16. April: 12:00 Uhr bis 13:00 Uhr (Mittagessen) und ab 16:00 Uhr (ge-
meinsame Aktivität und Abendessen), 

• Freitag, 17. April: 12:00 Uhr bis 13:00 Uhr (gemeinsamer Abschluss, anschließend Mit-
tagssnack). 

Bitte beachten Sie, dass das Rahmenprogramm in Englisch stattfinden wird, falls die Arbeits-
sprache mindestens eines der bewilligten Symposien Englisch ist. 

3 Antrags- und Auswahlverfahren 
Antragsberechtigt sind promovierte Wissenschaftler:innen aller Fachrichtungen an deutschen 
Hochschulen und Forschungseinrichtungen. Wissenschaftler:innen aus dem Ausland können 
als Mitantragsteller:innen beteiligt sein. Anträge können in deutscher oder englischer Sprache 
gestellt werden. 

3.1 Begutachtungsverfahren 

Eine Entscheidung erfolgt in der Regel innerhalb von zwei Monaten nach dem Stichtag. Bei der 
Begutachtung sind neben der in Abschnitt 1 beschriebenen Zielsetzung der jeweiligen Themen-
woche die wissenschaftliche Qualität der Veranstaltung, die Nutzung innovativer und interakti-
ver Veranstaltungsformate sowie die Schlüssigkeit des Gesamtkonzepts ausschlaggebend. Die 
Stiftung erwartet darüber hinaus eine aktive Beteiligung von Promovierenden und Postdokto-
rand:innen sowie eine signifikante Einbeziehung von Wissenschaftlerinnen sowohl unter den 
Vortragenden als auch den Teilnehmenden. 

4 Hinweise zur Antragsstellung 

4.1 Erläuterungen zum Förderportal 

Anträge sind ausschließlich über das Förderportal der VolkswagenStiftung einzureichen. Der 
Link hierzu steht auf der Website der jeweiligen Ausschreibung zur Verfügung. Sämtliche Vorla-
gen (Antragstemplates, CV, etc.) stehen im Förderportal und auf der Website der jeweiligen 
Ausschreibung zur Verfügung. Im Rahmen der Antragstellung sollen nur die dort zum Download 
verfügbaren Vorlagen verwendet werden. 

Es ist wichtig, dass sich alle Antragstellenden (PI und Co-PI's,) frühzeitig im Prozess im Förder-
portal registrieren. Co-Projektleitende können nur dann an einem Antrag mitarbeiten, wenn sie 
zuvor vom PI zum gemeinsamen Antrag eingeladen wurden und sich im Förderportal registriert 
haben. Bitte beachten Sie zudem, dass pro Antrag eine Höchstzahl von vier Co-Projektleitende 
gilt. 

https://portal.volkswagenstiftung.de/
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Bei technischen Fragen zur Nutzung des Portals, wenden Sie sich bitte an support@volkswa-
genstiftung.de.  

4.2 Erläuterungen zu den Antragsunterlagen 

4.2.1 Antrags-Template 

Bitte verwenden Sie hierfür die auf der Website der jeweiligen Ausschreibung oder im Förder-
portal zum Download bereitgestellte Vorlage und beachten Sie die Angaben zur maximalen Sei-
tenzahl sowie Wort- und Zeichenagaben. 

4.2.2 Kostenplan 

Bitte verwenden Sie hierfür ausschließlich die Excel-Vorlage, die im Förderportal zum Down-
load zur Verfügung steht. Bitte beachten Sie die Ausfüllhilfe im entsprechenden Tabellenblatt 
der Vorlage. Bei dieser Initiative werden Fördermittel nur an die Institution des PI bewilligt, wes-
wegen Sie auch im Falle mehrerer Antragsteller:innen bitte nur einen gemeinsamen Kostenplan 
einreichen. 

4.2.3 Lebensläufe 

Bitte reichen Sie die Lebensläufe aller Antragstellenden in tabellarisch-narrativer Form ein und 
verwenden Sie dafür die Vorlage, die auf der Website der jeweiligen Ausschreibung oder im 
Förderportal zum Download zur Verfügung steht. 

4.2.4 Geplantes Veranstaltungsprogramm 

Laden Sie das geplante Programm in freier Form als PDF-Datei im Portal unter „Programm“ 
hoch. 

4.3 Weitere Informationen zur Antragsstellung 

4.3.1 Open Science 

Die Stiftung unterstützt Open Science (Open Science Policy). Sie erwartet daher Open-Access-
Veröffentlichungen der Tagungsergebnisse sowie die Bereitstellung der generierten For-
schungsdaten für die wissenschaftliche Nachnutzung in anerkannten Forschungsdaten-Reposi-
torien (siehe entsprechende NFDI-Konsortien sowie re3data und RIsources). 

Hinweis: Für eine spätere Aufbereitung von Forschungsdaten des Projekts steht im Falle einer 
Förderung das Angebot „Data Reuse - Zusätzliche Mittel für die Aufbereitung von Forschungs-
daten“ zur Verfügung. 

https://www.volkswagenstiftung.de/sites/default/files/documents/Open_Science_Policy_und_Umsetzung_VolkswagenStiftung.pdf
https://www.nfdi.de/konsortien/
https://www.re3data.org/
https://risources.dfg.de/
https://www.volkswagenstiftung.de/de/foerderung/foerderangebot/data-reuse-zusaetzliche-mittel-fuer-die-aufbereitung-von-forschungsdaten
https://www.volkswagenstiftung.de/de/foerderung/foerderangebot/data-reuse-zusaetzliche-mittel-fuer-die-aufbereitung-von-forschungsdaten
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4.3.2 Allgemeine Hinweise 

Die Stiftung kommt nicht für finanzielle Verpflichtungen auf, die vor Erhalt eines Bewilligungs-
schreibens eingegangen wurden. 

Anträge, die in dieser oder ähnlicher Form bei einer anderen Förderorganisation eingereicht 
wurden oder werden, nimmt die Stiftung nicht in Bearbeitung. Anträge und/oder Projektskizzen, 
die den formalen Anforderungen nicht entsprechen, werden nicht in die Begutachtung gegeben. 
Die Stiftung kann Mittel nur an wissenschaftliche Einrichtungen vergeben. 

5 Kontakt 
Yassin Abou El Fadil 
E-Mail: AbouElFadil@volkswagenstiftung.de 
Tel.: +49 511 83 81 – 333 

Für organisatorische/administrative Fragen: 
Maria-Luisa Förster 
E-Mail: foerster@volkswagenstiftung.de 
Tel.: +49 511 83 81 – 385 

VolkswagenStiftung 
Kastanienallee 35 
30519 Hannover 

6 Weiterführende Informationen 
• Website Volkswagenstiftung 
• Website der Ausschreibung 
• FAQs und Sevice (inkl. Downloads) 
• Wichtige Informationen und Dokumente zum Download 
• Umgang mit generativen Modellen in der Forschung und im Förderhandeln der Volks-

wagenStiftung  
• Handreichung für nachhaltigeres Reisen 

mailto:AbouElFadil@volkswagenstiftung.de
mailto:foerster@volkswagenstiftung.de
https://www.volkswagenstiftung.de/de
https://www.volkswagenstiftung.de/de/foerderung/foerderangebot/themenwoche-multiple-crises-strained-resources
https://www.volkswagenstiftung.de/de/faqservice
https://www.volkswagenstiftung.de/de/faqservice
https://www.volkswagenstiftung.de/de/faqservice#download_formulare_berichte
https://www.volkswagenstiftung.de/de/umgang-mit-generativen-modellen-fuer-die-text-und-bilderstellung-der-forschung-und-im-foerderhandeln-der-volkswagenstiftung
https://www.volkswagenstiftung.de/de/umgang-mit-generativen-modellen-fuer-die-text-und-bilderstellung-der-forschung-und-im-foerderhandeln-der-volkswagenstiftung
https://www.volkswagenstiftung.de/sites/default/files/documents/Handreichung_fuer_nachhaltigeres_Reisen.pdf
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